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Auch im Jahr 2022 werden wieder Beratungstage für Bauwerberinnen 
und Bauwerber am Gemeindeamt angeboten.

„Wir beraten Sie gerne, aber zur richtigen Zeit.“
Wann der richtige Zeitpunkt ist, entscheiden Sie selbst. Erfahrungsge-
mäß sollte dieser bereits gleich nach den ersten Ideen Ihres Projektes 
Platz finden. Dazu bieten wir Ihnen professionelle Hilfe am Gemein-
deamt an.

Was sollte mitgebracht werden:
Von einer Handskizze am Grundstückskataster bis zu einem Planvor-
abzug ist alles möglich. Je früher wir mithelfen dürfen, desto klarer und 
effizienter wird Ihr Projekt verwirklicht.
Denken Sie daran, dass nicht nur ein Hausneubau oder -umbau bewilligt 
werden muss, sondern auch Zäune, Nebengebäude, Heizungsanla-
gen, usw.

Da das Baurecht sehr vielseitig und oft schwer verständlich ist, 
steht natürlich auch dieser Beratungstag für grundsätzliche An-
fragen ohne Plan und Konzept zur Verfügung.

BAUBERATUNG
...am Bauamt der Marktgemeinde Sankt Gallen

Terminvereinbarung
unter 03632 209-202

erforderlich!

Müllabfuhr 2022

Bitte beachten Sie im beiliegenden Müllabfuhrkalender, dass 
sich die Abfuhrtermine für den Ortsteil St. Gallen geändert haben. 

Im Jahr 2022 wird die Abfuhr von Restmüll am Mittwoch erfolgen, 
die Abfuhr von Biomüll am Freitag.

Im Ortsteil Weißenbach bleiben die Termine gleich, Restmüll am 
Montag (Ausnahme: Dienstag 19.04.), Biomüll am Freitag.

Rest- & Biomülltonnen werden NICHT entleert, wenn
• der Abfallbehälter nicht zeitgerecht (am Vortag) und frei zugäng-

lich an einer öffentlichen Straße hergerichtet ist,
• ein ungehindertes Befahren der Straße nicht möglich ist

- mangels Zurückschneidens von Bäumen und Sträuchern
- Baustellen
- geparkten Fahrzeugen

• der Deckel nicht vollständig geschlossen ist,
• die Abfallbehälter mit nicht vorgesehenen Materialien befüllt sind,
• die Abfälle in den Behältern eingestampft wurden,
• die Sammelbehälter aufgrund von Beschädigungen nicht aufge-

nommen werden können.

Zusätzlicher Müll wird NUR in gekennzeichneten Säcken im ver-
schlossenen Zustand mitentsorgt.

13............
Jän.

3............
Feb.

3............
März

7............
April

5............
Mai

2............
Juni

7............
Juli

Bauberatung 2022 – 1. HJ

AKTUELL & WISSENSWERT 

Hundekot
gehört nicht in 
die Wiese

Wiesen sind nicht 
das WC für die 
Hunde!

Hundekot auf Wie-
sen ist unappetitlich und unge-
sund für Weidetiere. Wenn die 
Weidetiere Hundekot über das 
Futter aufnehmen, kann es zu 
einer Infektion kommen. 

Außerdem gehört Hundekot in 
das Hundekotsackerl und die-
ses in die Restmülltonne.
Keinesfalls darf das Sackerl mit 
dem Gackerl im Wald oder in 
der Wiese entsorgt werden.
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© fuernholzer

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde! Liebe Jugend!

Im Sommer dachten wir noch, wir 
hätten die Pandemie unter Kontrolle, 
doch leider ist die Corona-Situation 
erneut absolut besorgniserregend. 
Die momentane Situation ist für uns 
alle sehr herausfordernd. Die vierte 
Welle trifft uns mit voller Härte. Die 
Bundesregierung hat daher Maß-
nahmen gesetzt, um eine Überlas-
tung des Gesundheitssystems zu 
verhindern. 

Ein Blick auf den Kalender zeigt uns, 
dass eine ganz besondere Jahres-
zeit, nämlich die ruhigste Zeit des 
Jahres – die Adventzeit – ist.
Leider können wir, genauso wie im 
Vorjahr, auch heuer keine Advent-
fenster im Marktbereich montieren, 
weil es unweigerlich zu vielen Kon-
takten kommen würde. 

Um jedoch unsere Gemeinde im 
weihnachtlichen Glanz erstrahlen zu 

lassen, bitte ich Sie, Ihre Fenster lie-
bevoll weihnachtlich zu dekorieren. 
Am Marktplatz sorgen wir mit dem 
Christbaum und den Adventkerzen 
am Marktbrunnen für Stimmung. Ge-
rade in dieser dunklen Zeit wäre es 
wunderbar, wenn wir gemeinsam ein 
Leuchten bewirken könnten!

Ich möchte mich auf diesem Wege 
auch ganz besonders bei allen Ver-
einsfunktionären und Gewerbetrei-
benden sowie den zahlreichen frei-
willigen Helfern in den vielfältigsten 
Bereichen, für die Beiträge jedes 
Einzelnen bedanken.
Gleichzeitig bitte ich auch für das 
nächste Jahr wieder um Mithilfe und 
Mitarbeit in den diversen Bereichen.

Nutzen wir trotzdem – oder gerade 
deswegen – die Tage rund um Weih-
nachten, um zur Ruhe zu kommen 
und Kraft zu tanken.

VORWORT & AKTUELL

Geimpft, Genesen, Getestet.

Um bestmöglich geschützt zu sein, bieten wir bis auf Weiters unsere 
kontrollierten Antigen-Testungen an:

Wo:	 Clubraum der Eisenwurzenhalle in Weißenbach an der Enns

Wann: 	Montag bis Donnerstag von 12:30 bis 15:30 Uhr
	 Freitag von 11:00 bis 14:00 Uhr

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine schöne Adventzeit, verbunden 
mit den besten Wünschen zum Jah-
reswechsel sowie ein gesundes, er-
folgreiches Jahr 2022!

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister
Armin Forstner

Neuer Web-Auftritt 
der Region Liezen 

Das RML entwickelte im letzten Jahr 
eine digitale Serviceplattform, die 
alle wichtigen Informationen des 
täglichen Lebens in der Region Lie-
zen auf einer Seite vereint. Diese ist 
ab sofort unter www.region-liezen.at 
abrufbar.
„Wir sind davon überzeugt, dass sich 
die Regionswebsite in den nächsten 
Monaten zu einer zentralen Anlauf-
stelle für die LiezenerInnen sowie 
Menschen, die in unsere Region zie-
hen möchten, entwickeln wird und 
wir mit diesem Projekt einen großen 
Beitrag zur Vernetzung von Bevölke-
rung und Wirtschaft leisten können“ 
sind sich LAbg. Bgm. Armin Forstner 
und LAbg. Michaela Grubesa sicher.
Finanziert aus Mitteln des Regional-
ressorts des Landes Steiermark.

• beim Hausarzt
• beim Impfbus
• bei der Impfstraße

Nähere Infos: https://www.sozialministerium.at/Corona-Schutzimp-
fung/Corona-Schutzimpfung---Jetzt-anmelden-.html

Die nächste Impfmöglichkeit:

Antigen-Testungen:
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AKTUELL

Mobilitätsapp für 
die Region Liezen 

LIMO – bündelt alle Mobilitätsange-
bote im Bezirk mit einer regionalen 
Mitfahrbörse.

Egal ob Bus, Bahn, Taxi oder doch 
die bislang unbekannten Nachbarn: 
LIMO (Liezen Mobil) bietet allen 
Menschen im Bezirk die Möglichkeit, 
sich kostengünstig, umweltschonend 
und zeitsparend von A nach B zu be-
wegen. Die Besonderheit der App ist 
die integrierte Mitfahrbörse, wo freie 
Plätze im Auto zur Verfügung gestellt 
werden können.

Informationen zur LIMO – Mobilitäts-
App finden Sie unter www.rml.at/
limo.
Die App steht ab sofort konstenlos 
im App Store und auf Google Play 
zum Download bereit.

Bild oben: Eine gebuchte Fahrt mit 
der Mitfahrbörse
Bild unten: Einblick in die LIMO App: 
Startscreen, Fahrt suchen, Ergeb-
nisliste der Suchfunktion und Platz 
anbieten

Bilder: © RML Martin Gebeshuber,
Marco Schupfer

RML Regional Mangament Liezen

Personalwechsel im Gemeindeamt

Frau Susanne Kößler verlässt mit 
Ende November das Gemeindeamt. 
Wir möchten ihr für die gute, jahre-
lange Zusammenarbeit und ihr En-
gagement danken und wünschen ihr 
für ihre Zukunft nur das Beste.

Gemeindeverwaltung

Seit September dürfen wir bei uns 
im Amt Frau Katharina Held willkom-
men heißen. Ihre Aufgabenbereiche 
sind Finanzverwaltung und Kommu-
nalsteuer.
Wir freuen uns, Katharina für unser 
Team gewonnen zu haben und wün-
schen ihr alles Gute.

© fuernholzer © fuernholzer

Ein Geschenk für 
Ihre Lieben

Ihnen fehlt noch die Idee für das
perfekte Weihnachtsgeschenk?

Die Lösung: St. Gallen Gutscheine!
Erhältlich in der Trafik Hermann,
Trafik Selle und am Gemeindeamt.

Einkaufen in St. Gallen

Hospizbegleitung 
in der Gemeinde

Der Hospizverein Steiermark be-
gleitet Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase sowie deren Angehörige. 
Es besteht also auch für die Men-
schen in Ihrer Gemeinde die Möglich-
keit, die regionalen Leistungen des 
Hospizvereins in Anspruch zu neh-
men – direkt bei sich zuhause oder 
auch in einer Pflegeeinrichtung. 

Sollten Sie Fragen haben, steht Ih-
nen unsere regionale Teamleitung 
gerne zur Verfügung.

Hospizbegleitung in Ihrer Gemeinde
Kontakt: Mag.a Paula Glaser
Leitung Hospizteam Admont 
Tel.: 0676 44 20 661
E-Mail: admont@hospiz-stmk.at

Hilfsangebot



(vlnr): Christian Weissensteiner, Hannes Andrä (Bgm. Altenmarkt), Susanne, Florian, Julia 
und Anna Weissensteiner, Elfride Stachl (Vize-Bgm. St. Gallen), Team von Patron of Plastic 
Free Peaks, Herbert Wölger (GF NP Gesäuse), Johannes Terler (TVB Gesäuse), Oliver 
Gulas-Wöhri (GF Natur- und Geopark), © NUP Eisenwurzen Der Natur- und Geopark Steiri-

sche Eisenwurzen ist seit Mai 2021 
Träger der gleichnamigen „Klima-
wandel-Anpassungsmodellregion“ 
(KLAR!). Im Rahmen des mehrstufi-
gen KLAR! – Programms des Klima- 
und Energiefonds werden Gemein-
den und Regionen dabei unterstützt 
sich vorausschauend den Heraus-
forderungen des Klimawandels zu 
stellen, um sich diesen frühzeitig 
anzupassen, Schäden zu vermin-
dern und Chancen zu nutzen. Der 
Genussmosthof Veitlbauer führt seit 
vielen Jahren seinen Betrieb regio-
nal und nachhaltig – ganz im Sinne 
einer klimafitten Landwirtschaft.

Bei einer Hofführung mit Christian 
Weissensteiner, am Tag der offenen 
Kellertür, konnte man sich selber ein 
Bild davon machen. Im Zuge von 
KLAR! wurde auch zu einem soge-
nannten Gespräch in der Wiese mit 
Anna Pribil geladen. Als Psycholo-
gin und Eco-Consultant begleitet sie 
Menschen auf ihrer Reise zu einem 
nachhaltigen und bewussten Leben 
und zeigt die Auswirkungen der Kli-
makrise auf die Landwirtschaft auf. 
„Klimafitte Landwirtschaft beginnt 
beispielsweise schon mit der Be-
rücksichtigung des Bodens, da er die 

Klimafitte Landwirtschaft  
(KLAR!)

Tag der offenen 
Kellertür beim
Genussmosthof 
Veitlbauer

zweitgrößte Kohlenstoffsenke bil-
det“ führte A. Pribil beim Wiesenge-
spräch an. Mit einem musikalischen 
und kulinarischen Ausklang sowie 
dem Markt der Gesäuse Partner bot 
der Tag der offenen Kellertür ein viel-
seitiges Programm für alle Gäste. 

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des 
Klima- und Energiefonds gefördert 
und im Rahmen des Programms 
„KLAR! – Klimawandel-Anpassungs-
modellregionen“ durchgeführt.“

5

AKTUELL
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BILDUNG

Analoge und digitale Welten 

In der letzten Ferienwoche wurden 
die neuen digitalen Tafeln für jedes 
Klassenzimmer – von der Firma pro-
jektor.at – mit etwas Verzögerung 
geliefert und montiert. Vorbereitende 
Arbeiten wie die neue WLAN-Verka-
belungen wurden von der Gemein-
de und einigen heimischen Firmen 
durchgeführt. Mit den Digi-Tafeln ist 
ein sehr großer Schritt in Richtung 
Digitalisierung vollzogen worden.
Das Erlangen von digitalen Kompe-
tenzen ist im Lehrplan verankert. Die 
Lerninhalte reichen vom Bedienen 
und Anwenden, wie zum Beispiel 
einen Text am PC schreiben, diesen 
speichern, verändern und drucken, 
über altersgemäßes Informieren und 
sicheres Kommunizieren, bis hin 
zum Erstellen einer ersten Präsen-
tation auf einer Plattform mit Fotos, 
Zeichnungen und Gesprochenem.
Als eEducation Memberschule sam-
meln wir jedes Schuljahr Badges 
(Abzeichen) um eventuell sogar 
einmal den Status der eEducation 

Expertschule zu erlangen. Für den 
sicheren Umgang der Kinder im In-
ternet werden wir regelmäßig Safer 
Internet Workshops anbieten. An un-
serer Volksschule St. Gallen wollen 
wir unbedingt eine ausgewogene 
Kombination von digitalen und ana-
logen Lernangeboten verfolgen und 
damit die unterschiedlichen Welten 
verknüpfen.
Abschließend möchte ich erwähnen, 
dass es ohne der sehr guten Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde nicht 
möglich wäre, diese zukunftsorien-
tierten Projekte umzusetzen. 

Volksschule

Laternenfest der Kindergärten
St. Gallen und Weißenbach 

Am Namenstag des heiligen Mar-
tins (11. November) feierten die Kin-
der der Kindergärten St. Gallen und 
Weißenbach in partnerschaftlicher 
Kooperation gemeinsam ihr Later-
nenfest.
Stolz trugen die Kinder singend ihre 
Laternen bei einem Laternenzug 
durch die Dunkelheit.

Nach dem Motto: „Wärme geben, 
aber niemanden verletzen. Feuer 
sein, aber niemanden verbrennen!“ 
entzündeten die Kinder ein kleines 
Feuer und tanzten einen Feuertanz 
um noch mehr Licht, Wärme und Ge-
mütlichkeit zu verbreiten.
Mit Hilfe eines Liedes erzählten die 
Kinder die Legende des Manteltei-

lens, um dann anschließend den 
Gästen ihre wunderschönen selbst-
gebastelten Laternen zu präsentie-
ren.
Als „Lichterkinder“ verabschiedeten 
sich die Kinder und freuten sich, 
dass dieses Fest stattgefunden hat.
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BILDUNG & WOHNRAUM

Die Mittelschule Weißenbach als Sprungbrett
für Beruf und weiterführende Schulen

Coding-Workshop 
Die 4. Klassen konnten ihre digitalen 
Kompetenzen im Bereich Coding – 
also dem Programmieren – in einem 
Workshop unter Beweis stellen. Mit 
dem Vorwissen aus dem Schwer-
punktfach „Messen-Steuern-Regeln“ 
aus der 3. Klasse war der Umgang 
mit dem „Micro bit“ ein leichter.

Georg Fischer & Alpen Maykestag
Waren informatische Kenntnisse frü-
her für einzelne Spezialisten wichtig, 
so bedarf  es heute bei fast jedem 
Job dieser Kompetenzen. Das wurde 
einmal mehr bei den Betriebsbesich-
tigungen der Firmen Georg Fischer 
und Alpen Maykestag deutlich. Be-
rufsorientierung und digitale Grund-
bildung sind zwei der Schwerpunk-
te unserer Mittelschule, um unsere 
Schüler*innen fit für den Sprung in 
den Beruf oder für die weitere schu-
lische Laufbahn zu machen.

Lange Nacht des Singens und
Trommelworkshop
Auch für unsere musikbegeisterten 

Coding-Workshop Mitterkirchen

Georg Fischer 

Alpen Maykestag 

Lange Nacht des Singens

Trommelworkshop

Schüler*innen hatte das neue Schul-
jahr bereits einiges zu bieten: Die 
„Lange Nacht des Singens“ war ein 
schwungvoller Einstieg und in der 
Projektwoche brachten die 3. Klas-
sen mit einer beachtlichen Anzahl 
unterschiedlicher Trommeln und 
fulminanten Rhythmen das Schulge-
bäude zum Beben.

Mitterkirchen
Um die Inhalte der Urgeschichte zu 
vertiefen, wurde mit den 2. Klassen 
eine Exkursion in das Keltendorf Mit-
terkirchen durchgeführt. Neben Ein-
blicken in die verschiedenen Alltags-
bereiche des Urmenschen wurde auf 
steinzeitliche Weise Mehl gemahlen,  
Brot gebacken und anschließend 
verkostet.

Mehr zu diesen und weiteren Un-
ternehmungen finden Sie unter „Ak-
tivitäten“ auf unserer Homepage 
ms-weissenbach.at

Unser Informationstag für Eltern 
und Schüler*innen aus der 4. Klas-
se Volksschule ist für Freitag, den 
28.01.2022 geplant. Eine persönli-
che Einladung folgt zeitgerecht.

Eigentum-Wohnbau-Projekt

Planungsentwurf für Sanierung und Neu-Zubau St. Gallen,
Am Spitzenberg 151
Angeboten werden: 3 Wohneinheiten zu 51 m2, 3 Wohneinheiten zu 75 m2 

und 3 Wohneinheiten zu 100 m2

Bei der derzeitig angespannten Baumarkt-Situation ist eine realistische Kal-
kulation noch nicht möglich, es wird aber laufend evaluiert. Bei entspre-
chenden Interessens-Vormerkungen wird eine Kostenevaluierung vorge-
legt, bei Kauf-Abschluss von mind. 2/3 ist der Baubeginn geplant.

Interessens-Vormerkungen (unverbindlich) an: Gemeindeamt Sankt Gallen oder direkt über www.buchsteinblick.at

© KREINERarchitektur ZT GmbH
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Tag der Blasmusik 

Nach intensiver Planung und lang-
wieriger Anprobenzeit (bedingt durch 
diverse Lockdowns bezüglich Coro-
na) konnte die neue Musikuniform 
der Trachtenkapelle Sankt Gallen 
beim „Tag der Blasmusik“ im Orts-
teil Erb erstmals öffentlich präsen-
tiert werden. Mit der Firma Trummer 
aus Dietersdorf und dem Steirischen 
Heimatwerk wurden Experten für 
die Neugestaltung der Hammerher-
ren-Tracht beauftragt.
Die Neuanschaffung wurde durch 
großzügige Förderungen der Markt-
gemeinde Sankt Gallen und dem 
Land Steiermark ermöglicht.

Reger Besuch und aktives Ausprobie-
ren standen im Mittelpunkt beim „Tag 
der offenen Tür“ veranstaltet von der 
Trachtenkapelle Sankt Gallen und 

der Musikschule Eisenwurzen. Ein 
Musikinstrument zu lernen ist eine 
tolle Sache: Musik zu machen eröff-
net nicht nur ganz neue Welten und 
kann sehr erfüllend sein. Kinder ler-
nen auch, dass sie mit etwas Durch-
haltevermögen und Disziplin tolle Er-
folge erzielen können. Das motiviert!
Außerdem fördert das Musizieren 

Trachtenkapelle Sankt Gallen

zusätzlich die Koordination, das Ge-
dächtnis und das Einfühlungsvermö-
gen. Gemeinsames Musizieren in der 
Gruppe ermöglicht zudem die positi-
ve Entwicklung sozialer Kompeten-
zen und der Teamfähigkeit.

VEREINE

wurde die schöne neue Salutkanone 
eingeweiht. Hier danken wir Volker 
Kobs für die Beschaffung der Kano-
ne, Markus Jauk und seinem Vater 
für den hervorragenden Bau und die 
Gestaltung der Lafette. 

Das Bild (oben) zeigt die Ehrengäste 
sowie die Mitglieder des Vorstandes. 
V.li.: Bürgermeister Armin Forstner, 
Raimund Wildling, Michaela Gru-
ber, Hauptbezirksobmann Liezen 
Walter Schwab, Obmann Bernhard 
Greimeister, Obmann-Stellvertreter 
Reinhold Fölser, Schriftführer Hel-
mut Wimberger und Bezirksobmann 
Unteres Ennstal Dietmar Zinnebner. 
Auf dem Bild (oben rechts) unser 
verdienstvoller Ehrenobmann Engel-
bert Hufnagl. 

Nach zweieinhalb Jahren war es 
wieder möglich eine Generalver-
sammlung mit Wahl des Vorstandes 
und der Funktionäre durchzuführen. 
Auch wurden Auszeichnungen für 
langjährige Mitgliedschaften und be-
sondere Verdienste verliehen.
Der Bezirksobmann des Hauptbezir-
kes Liezen, Walter Schwab, und der 
Bezirksobmann Unteres Ennstal, 
Dietmar Zinnebner, haben Interes-
santes über das vergangene und ge-
plante Geschehen im Landes- und 
im Bezirksverband berichtet.

Unser Verein hat 91 Mitglieder, eini-
ge davon sind Frauen und drei Pa-
tinnen für Fahnen und Schießstätte. 
Zu Allerheiligen, im Zuge unseres 
Gedenkens beim Kriegerdenkmal, 

Mitgliedschaft – Gemäß unseren 
Statuten kann jede Person Mitglied 
(österr. Staatsbürger) werden, die 
das 17. Lebensjahr vollendet hat, 
sich zum Kameradschaftsbund und 
zu den Zielen und Werten bekennt 
und zur aktiven Mitarbeit gewillt ist.

Kameradschaftsbund  

Ehrenobmann
Engelbert
Hufnagl
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VEREINE

Nach einer längeren, Corona be-
dingten Durststrecke konnten die 
St. Gallener Senioren am 12. Au-
gust mit einer Ausflugsfahrt auf die 
Mooshöhe ihre Tätigkeiten wieder 
aufnehmen. Etwa 60 Mitglieder un-
serer Ortsgruppe verbrachten, bei 
herrlichem Wetter, einen wunderba-
ren Nachmittag bei Schweinsbraten 
und Volksmusik auf der Alm.
Am 18. August folgte dann der Wan-
dertag des Bezirkes Steirische Ei-
senstraße in St. Gallen. Trotz des 
nicht gerade perfekten Wetters fan-
den sich ca. 120 wanderfreudige Mit-
glieder vor Ort ein und marschierten 
auf den beiden, gut gekennzeichne-
ten Routen los. Wie nicht anders zu 
erwarten war, verbrachten dann alle 
Teilnehmer bei köstlichen Grillspezi-
alitäten, Tombola und Musik einen 
herrlichen Tagesausklang. 

Unsere Jahreshauptversammlung 
für dieses Jahr fand am 02. Okto-
ber statt. Zu diesem Anlass konnte 
Obfrau Lisi Well auch Bgm. Armin 
Forstner als Ehrengast und weitere 
64 Mitglieder im GH Hensle begrü-
ßen. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung konnten wir auch wieder unse-

Pensionistenverband

re langjährigen Mitglieder ehren und 
ihnen für ihre Treue zum Verband 
herzlichen Dank aussprechen. 
„Wir besuchen unsere Landes-
hauptstadt“ war das Motto für eine 
Tagesfahrt, an der sich 68 Mitglie-
der des Bezirkes Steirische Eisen-
straße  beteiligten, am 05. Oktober 
nach Graz. Mit einer Fahrt auf den 
Schlossberg, einer anschließenden  
Führung im Landhaus und Mittag-
essen im Gösser Bräu war auch das 
eine bestens gelungene Ausflugs-
fahrt.

Ein unvergessliches Erlebnis war 
dann noch unsere Weinwanderung 
in der Südsteiermark am 13. Oktober. 
Vom Südoststeirischen Klöch aus 
wanderten wir quer durch wunder-
schön angelegte Weingärten, vorbei 
an verleitende Buschenschänke und 
zum Abschluss unserer Tour mach-
ten wir noch einen Abstecher auf 
die Burgruine Klöch. Obwohl es für 
einen großen Teil unserer Wander-
gruppe schon eine kleine Heraus-
forderung war, waren die Strapazen 
bei einem köstlichen Backhendl und 
etlichen Glaserl Traminer im Gasthof  
Palz schnell wieder vergessen.

Jahr für Jahr honoriert der Österrei-
chische Alpenverein im Rahmen sei-
ner Jahreshauptversammlung Berg-
retterinnen und Bergretter für ihren 
unermüdlichen Einsatz und ihre alpi-
nen Fähigkeiten bei Bergrettungen. 
Erstmals im Jahre 1923 vergeben, 
gilt das „Grüne Kreuz“ als renom-
mierte Würdigung für vorbildliche 
Hilfe im Notfall. Am 16. Oktober 2021 
wurde diese Ehre Gottfried Schnee-
berger von der Bergrettungs-Orts-
stelle Admont zuteil.

Das Grüne Kreuz gilt aufgrund der 
anspruchsvollen Auswahlkriterien 
als eine der renommiertesten Aus-
zeichnungen im Bergrettungswesen. 
Voraussetzung dafür sind „mehr-

malige, außerordentlich schwierige 
alpine Rettungen oder Bergungen, 
wobei eine deutliche Überschreitung 
der durchschnittlichen Pflichterfül-
lung gegeben sein muss“. 

Gottfried Schneeberger ist seit 
seiner Jugend mit dem Klettern und 
Bergsteigen verbunden. Seine Akti-
vitäten führten ihn von den heimat-
lichen Gesäuse-Bergen bis in den 
Hindukusch. Seit 1961 ist Gottfried 
Angehöriger des Alpinen Rettungs-
dienstes Gesäuse. In dieser Zeit 
leistete er mehr als 50 Einsätze, 
mehrmals in lebensgefährlichen Si-
tuationen.

Textquelle: www.alpenverein.at

Alpenverein würdigt Bergretter
mit „Grünem Kreuz“

Gottfried Schneeberger
© Raimund Reiter

Grünes Kreuz-Abzeichen
© OeAV Gerold Benedikter



10

Dr. Kurt WEBER
St. Gallen, Oberer Markt 216
Tel. 03632 7187
.........................................................
Dr. Ernst HUBER
St. Gallen, Weißenbach 55
Tel. 0664 184 45 91
.........................................................
Dr. Yali SUI
Wahlärztin Allgemeinmedizin & TCM
St. Gallen, Markt 36
Tel. 0664 977 50 64
.........................................................
Dr. Katharina JÄHN
FÄ Zahn-, Mund- & Kieferheilkunde
St. Gallen, Markt 135
Tel. 03632 7477
.........................................................
Dr. Marion SCHNUT
Altenmarkt 148, Tel. 03632 377

122 Feuerwehr
133 Polizei
141 Ärzte
144 Rettung
1450 Gesundheitstelefon
03632 244-0 Rotes Kreuz

Altenmarkt

Gemeindenachrichten Dezember 2021

ÄRZTINNEN/ÄRZTE

PHYSIOTHERAPEUTIN

TIERÄRZTINNEN/TIERÄRZTE

Ilse BEITL
St. Gallen, Hocherb 17
Tel. 0681 203 03 513
www.ilsebeitl.at

Dr. Gottfried GRANIG
Admont, Hall 340, Tel. 03613 2812
.........................................................
Dipl. Tzt. Katrin LAUBICHLER
Admont, Hall 298
Tel. 0664 384 04 38
www.tierarzt-laubichler.at
.........................................................
Dr. Hans WEISSENSTEINER
Admont, Hall 239, Tel. 03613 2539
www.tierarzt-admont.at
.........................................................
Dr. Adela SARVASOVA
Weyer, Marktplatz 3 / 2. Stock
Tel. 07355 600 95

NOTRUF

Geöffnete Ordinationen (Montag bis 
Sonntag) können nunmehr auf der 
Homepage www.ordinationen.st ab-
gerufen werden.
Dabei sind jeweils am heutigen (derzeit geöffnet, heute noch geöffnet) und 
morgigen Tag die geöffneten Ordinationen mit Angabe der Öffnungszeiten vom 
jeweils gewählten Standort im gewählten Umkreis ersichtlich.

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Erinnerungen verbinden
Kekse backen – Keksduft genießen, 
gemeinsame den Christbaum schmü-
cken, traditionelle Weihnachtslieder 
hören, räuchern,… 

(Familien)Rituale zelebrieren
Rituale geben Sicherheit, Halt, Hoff-
nung und ermöglichen der Person zu 
verstehen, welches besondere Fest 
vor der Türe steht. Es ist wichtig, den 
Personen Rituale vorzuleben und 
diese mit ihnen zu zelebrieren.

Freuen – nicht überfordern
In kleiner Runde feiern. Bei zu großen 
Runden können Betroffene den Ge-
sprächen/Situationen oft nicht mehr 
folgen und reagieren angespannt.

Gefühle ansprechen & bestätigen
Gemeinsames basteln kann Gefühle 
und Erinnerungen hervorholen.

Weihnachten feiern mit Menschen
mit Demenz 

Schon in der Vorweihnachtszeit ein 
Christkinderl oder eine vergoldete 
Nuss zu finden, macht glücklich.

Gegenseitiges (Be-)Schenken
Es muss nichts „Nützliches“ sein. Das 
Geschenk soll ein angenehmes Ge-
fühl auslösen. Z.B. ein Lieblingsduft, 
ein Fotoalbum von früher. Für Men-
schen mit fortgeschrittener Demenz 
eignet sich eine kuschelige Decke 
oder eventuell auch ein Stofftier. Wo-
möglich werden auch Sie mit etwas 
Angenehmen, das der Betroffene im 
Haus oder der Wohnung gefunden 
hat, beschenkt, wie Obst oder Servi-
etten. Sehen Sie die starke Symbolik 
in diesen Geschenken und freuen Sie 
sich über die Liebe!

Impressum

Herausgeber: Marktgemeinde Sankt Gallen, Markt 35, 8933 Sankt Gallen
Für den Inhalt verantwortlich: LAbg. Bürgermeister Armin Forstner
Erscheinungsort: Sankt Gallen
Redaktion: Martina Baumann, Tel. 03632 209-205, E-Mail: baumann@st-gallen.gv.at
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Februar 2022
Die Beiträge bitte rechtzeitig abgeben.

Layout & Satz: fuernholzer design - photography - werbung, Sankt Gallen
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Alle verwendeten Fotos in dieser Ausgabe wurden kostenfrei zur Verfügung gestellt.
Es besteht (je nach Platzangebot) die Möglichkeit einer Werbeeinschaltung gegen einen 
Druckkostenbeitrag. Terminänderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

GESUNDHEIT & SOZIALES
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WIRTSCHAFT

istsuper.com – Die Regionalplattform 
wird NEU!

Der Veranstaltungskalender bleibt 
für alle Interessent*innen weiterhin 
kostenfrei.
NEU! Der Regionale Marktplatz
Hervorragende Präsentationsmög-
lichkeit von Produkten und Dienst-
leistungen.

Mit fuernholzer design ist ein erfah-
renen Ansprech-, Umsetzungs- und 
Betreuungspartner in Ihrer Nähe – 
und das seit über 25 Jahren!

Wir stellen Ihnen die neue Plattform 
gerne persönlichen vor. Vereinbaren 
Sie einen Termin unter 03632 7024 
od. 0664 40 42 041 bzw. senden eine 
E-Mail an: office@fuernholzer.com.

Mit Jänner 2022 wird die seit 2006 
bekannte Online-Plattform https://
st-gallen.istsuper.com im neuen 
Look erscheinen.

Mobil, modern, individuell und jeder-
zeit erweiterbar. Die Plattform ist für 
schnelle Darstellungen aller gängi-
gen Browser optimiert. Responsive 
Design für PC, Tablet, Smartphone 
etc., Social Media Buttons, Routen-
planer, Maps, Akkordions, etc.

Was bietet istsuper.com?
Partnerschaftliche und effiziente 
Online-Vernetzung von Selbststän-
digen, Unternehmen, Vereinen und 
Gemeinden.
Wirtschaftliche Stärkung, Förderung 
von Wachstum und Regionalität.
Mehrwert für die Sichtbarkeit Ihrer 
Werbung aufgrund hoher Besucher-
quoten und Zugriffszahlen.

Ersten Schritte Richtung 
E-Mobilität …

Das Thema Klimaschutz und erneuerbare Energien be-
schäftigt auch die Bestattung Haider GmbH. Unter der 
neuen gemeinschaftlichen Geschäftsführung von Christi-
an Haider, MBA und Silvia Mitter, BA wurden neue Maß-
stäbe für einen moderneren und nachhaltigeren Betrieb 
erarbeitet und beschlossen. Seit Oktober 2021 ergänzt 
ein neuer Mercedes Benz E-Vito Tourer den Fuhrpark der 
Bestattung und lenkt diesen auch in eine neue Richtung. 
Mit seinem „ruhigen“ Auftreten wird ein noch pietätvol-
lerer Umgang mit Verstorbenen auf ihrem letzten Weg 
ermöglicht.

Bestattung Haider GmbH

V.li.n.re.: Joachim Scherb (Pappas Automobilvertriebs GmbH),
Christian Haider, MBA, Christof Berger, Tamara Heinzl, Claudia 
Jandrischits und Silvia Mitter, BA

Sieglinde Haas, Rauchfangkehrer-
meisterin sucht zur Unterstützung 
ihres Teams eine/n Mitarbeiter*in.

Anforderungen
Flexibilität
Interesse für den Beruf
Selbstständigkeit
Zuverlässigkeit
Führerschein B, falls vorhanden

Wir bieten einen interessanten Ar-
beitsplatz mit der Möglichkeit eine 
Lehre zu absolvieren.

Anfragen und Bewerbungen an:
Sieglinde Haas, Tel. 03632 332 oder 
0664 233 72 62, per E-Mail: office@
haas-haberl.at, www.haas-haberl.at




